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ZURICH, 1878. 30. November.

^tîlVl'lîtt» tm iM^effpattet" Ptrtö bet ber gro|en tflerbrerhmg be» Ötattes von nm fo fichèrent rfolg, ata btefeiben te eine ganje 2So<Ç« anfliegen nnb beadjtet roerben,J>Hfv*-UIX ïnferatanftrâge fmb einmfenben an bte .Annoncen-fspebtfion non 0relï gtûfcR & go., ^Harbigaffe 14 Büridj. ^reis pro 3etfe 30 l&v,- beiMPieberljolungenrotrb fltoftet glaBatt berollltgt. jUtsftiutff «6er äffe tn Iiferem Anzeiger erfirjehtenben Annoncen rotrb unenfa.ert«d) erttjettF.

Internationales~ ATEiNT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neueBter Erfindungen. [311

J. Brandt
& GL W. y. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 12-i, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W..

te

te

Petrol.-Saug- und Druck-Apparat.
pumpt jede Flüssigkeit, bes. Petroleum,
abges. v. Entfernung, aus dem Keller oder
Lagerraum nach dem Verkaufslocal. Preis
der compl. Pumpe incl. 5 m Saug- u. 1 m
Steigrohr Rmk. 36. Dieselbe mit Reserv.
von 30 Liter Inhalt und Zapfhuhn Rmk. 45,
dito mit Reserv. von 30 Liter Inhalt und
gesetzl. geaichtem Mess-Cylinder' Rmk. 60.
Versandt nur gegen Casse oder Einsendun;
des Betrages. Wiederverkäufer Rabatt.

Hannover. Franz Heuser.

Laternamagica u. Nebelbilder
Apparate

empfiehlt in neuesten Constructionen

Die optische Industrie-Anstalt
St. Soheidig & Sohn,

452] Fürth in Bayern.

Erbsen Reinigungs- Maschinen
453] neuester Construetion.

Dieselben können zu jedem anderen
Getreide (Mehl etc.) durch Einsetzen von
resp. Sieben beliebig verwendet werden.
Grosse Leistungsfähigkeit jty. 180
(ietreide-Feegen nach amtl. Vorschrift 130
Bandsägen 90
C. \. ÜOUNICIt, Metz. (Lothr.)

tos Fette Gänse tos
per Pfund 86 Pfg., sowie Gänse
fett per Liter 2 Mk. 60 Pfg. ver-
sendetgeg. Nachnahme die Geflügel
bandhmg.

'

H. MAYER,
456 i .l U. 3.4. .Tlannlieiin.

cferfonaf-ân^iger des leWspatW
Sluêfunft mirb unentgeltlid) erteilt üon bev $Innoncen*@i;pc

bition uon ©rett Sföftff & £o. in 9üxi$9 9#arftgaffe 14.
93ei 9farf)fragen beliebe man bie fettgebrucfte Kummer be

Snfcrûtcô anzugeben.

^jjj* ein £urÇotet ir fudjt mau
für'8 ganje ^abr eine geroanbte,

treue Office - CAouveriian te.
eintritt i'ookicb. [255

& IHv Unb franjöfifd) iptecfjenb, bic fdjon
al§ ©aatteflnerin nnb in Sïteftaurantê fermrt
tjat u. gute ^eugttiffe oomietfen fann, irnmfdjt
roieber ©teiïe iu einem Ijonetten £>au)"e al3
fieUuerin obev aud) atä £abciitQcf)tcr.
Eintritt nad) belieben. L253

CV*i« einen jungen *Dîann, roeldjev bie
cyiW*- 33nci)ï)rtïtuufl ucvftefjt, fotoie ber
bcutfdjen u. franjöfifd)en Äovrcfpoutcn.i
mädjtig tft, wirb eine ©teile gefudjt. Eintritt
fofort ober fpäter. [254
ßi»t1t ^ut 9ci£*)ultcv ^nat)C o. redjtfchaffeher

y ©afintte fönnte unter g finnigen 95e;

btngungeu iu einer Äolontahaaavcn^anblnng
en gros uub en détail fogletdj eintreten
Sturt) ein juuerläfflger, ftavfcr Attiédit fänbe
bei gutem ?oïjn bauevtibe ^Enfteltung. f256

Tonhalle in Zürich.
Erlaube mir hiemit, einem verehrlichen

Publikum von Zürich und
Umgebung die Anzeige zu machen, dass
ich seit «in.

Dienstag den 5. Nov.
die Wirthschaft in den

neu res < am i i tei1

Tonhalle -Lokalitäten
wieder eröffnet habe.

Durch gute Speisen und Getränke,
sowie billige und prompte Bedienung
werde mir das bisher in so reichem
Maasse erworbene Vertrauen auch in
meinen neuen Lokalitäten zu erhalten
suchen. Achtungsvollst

Eid. Krug,
Tonhalle-Restaurateur.

SJlobemes |ltt 9 f ndl.

33 ü r g e r.

a m m 1 e r.

23 ü r g e r

© a nt m l e r.

9Botttit fann idj bienen!"

l/(,3fctj fgrnmte für bic armen 3lbgcbranntcn uon geftern
unb Ijorïc niicb non 3jï)nen mit einer ©abe erfreut
3Ù roerben.

©eroifi bin id) mit Vergnügen babei bic Dîott) bcr

SBerunglMten ïinbern Ijelfen, allein ntomcutnu tjabc

id) fein ©elb tjicr. 23itte, roo tjaben ©ie Mr Quartier
aufgefdjlagen, unt ^Ijnen mein ©djerftein fenben ut
fönnen?"

3)cr 93cguemlidjfcit Ijaïbcv gleidj ba brü&en im

äßirtfjSrjauS."

JUtffö'fttttg
ber rättjfelrjaften ^nfdjrift" in norigev Rümmer :

©tt us if'vem î.fjali bie Sög^t, au ber 31 b et, roeg
finb, fil b o m ii r g c n i S 91 n b r i

(Leitern ïert ftetjc folgenbe ©cite)

lUklOtt, 1878. 3V. I^ovembsl-.

^llît^l im Aeöelspatter" find bei der großen Verbreitung des Glattes vov um so stcherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^»lfl^ltll Znseratauftrcrge stnd einzusenden an die Annoncen-K-tpevition von Grell Küßtt Go., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 30 Rp.^ bei Wiederholungenwird großer Iiaöatt bewilligt. Auskunft über alle tn diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wwd unentgetttich ertheM.

Iirtsrirs,tic>irs.löS

.1. Lrsllàt

^<!lp-i>xer»tr^r,^°Ii<-^>In°Imstr»s»«

Petrol.-Ss.ug- una 0ruvk-àppârs.t.

^toixronr ltmk. R. vioseiba mit Ussorv.
von SN I,iter Inlr-tit unà ^^pktrak» km>i. 45,
ciiw mit lîeserv. von Sv I-itsr Inliîllt^ unci

»aonover. rran^ Heuser.

ì-atsrnamagica u. I^ebölbilclöi'
Apparats

vie optàlie Iuâii8tl'ie-^iì8tkìlt

4l>ZI neuester r?onstruet!oli.

à^»«àlà'/M«««I"<I-ôtI>?.)

^2 I^6tt6 (lAI186
?kunà 86 ?t^., sovvis (As»«s

kstt per Imiter 2 à 60 ?sz. vsr-
ssnàstFvA. Naoàaûms ài« LtsklüKsl
IMNillnNA.

^

N. Il^VlM,
^ i U » 4 ?r«»nl,eiin.

Auskunft wird nncntgeltlich ertheilt von der Annoncen-Erpe
dition von Grell Iiüßli â Ko. in Zurich, Marktgasse 14.

Bei Nachfrage» beliebe man die fettgedruckte Nummer de

Inserates anzugeben.

e 0ttîvv»tìt»,ive >»»>>t«?.
lÄnlritt sogleich. >2SS

Kellneri» oder auch »IS Ladentoelitcr.
Eintritt nach Belieben. s2S3

^lir Buchhaltung »ersteht, joivie der
dculschen u. französischen Korrespondenz

Auch ein zuverlässiges starker Knecht sändc
bei gulcm ?ohn dauernde Anstellung. s2SS

Drlauve mir niemit, einem verein'-
liensn ?uo1il<um von ^ürien und Ilm-
^souno- dis ài^eiA'e nmelien, dass
iolr seit

VieàAZ' àen 5. Nov.
die ^Virtn8oitÄt't in den

wieder sröönst naoe.
Düren ^uts 3vsÌ8en und (Zrstrâàe^

80>vis ì)i11ÌA6 und prompte LedienuuA
werde mir à8 vÌ8nsr in 80 reioliem
Ng.3.886 erweroens Vertrauen anen ill
meinen neuen I^olcalitätsn /u srualtsu
8uensn. ^entunA8vo1l8t

l'oQriAlItZ-KssìAui'Ai.siir'.

Modernes Un g kuck.

B ü r g e r.

a m m I e r.

B ii r g e r.

S a Ni m I e r.

Womit kann ich dienen!"

Ich sammle fiir dic arincu Abgcbranntcn von gestern
»iid hofsc auch von Ihnen mit cincr Gabe crfrcut
zu ivcrdcii.

Gewiß bili ich mit Vergnügen dabei dic Noth dcr

Veruiiglücktcn linder» zu helfen, allein momciita» habc

ich kein Geld hier. Bitte, Ivo haben Sie Ihr Quartier
aufgeschlagen, um Ihnen mein Scherslcni scndcn ;u
köiinen?"

Der Bcgucinlichkcit halbcr gleich da drüben im

Wirthshaus."

Auflösung
der rüthselhaften Inschrift" iu voriger Nuimucr!

Sit us is'rciii Zlhäli dic Vög,t, a» dcr Adcl, iveg
sind, sil do lvürgcn iS Andri

(Weitcrn Tert siehe folgende Seite)



1878. ^nnonrcn-f e ilage 3nm Hebe Ifjialttr" M. 48.

Ehrendiplome :

SAUBAN 1875
HALLE a. S. 1873

Verbesserte]

Erbs-Wurst
Ehrendiplom

u.iad. grosse 3Vïed.aille
PHILADELPHIA

1876
von Alexander Sohörke in Görlitz

ergiebiger schmackhafter und billiger als die Erbswurst d. ruhmroll. Peldzuges 1870/71, giebt in lO Min.
4 Ltr. Portionen kräftigste, fette, mit Speck und Fleisch durchsetzte dicke, löffelfertige Suppe enth. alle für den tägl.
Bedarf des Körpers nothwcndigen Stoffe, daher:

Billigste Ernährung
für Familien, Junggesellen und fttastwirthschaften. Probekistchen à 8 Stück gegen Einsendung v. Mk. 5.50,

Händlern bei mindestens 51 Kilo, lohnenden Rabatt. (433)

Mechanische Ofenfabrik Sursee
vormals Weltert & Cie.

Als Spezialität empfehlen wir
auf kommende Saison unsere
bekannten und allgemein beliebten
Calorifères (Reguliröfon),
irländisches System, mit langsamer
Verbrennung, mit ordinärer und
verzierter Gussumhüllung, sowie
mit Umhüllung mit feinsten
bemalten englischen Fayencekacheln.

Der Feuerraum sämmt-
sicher Calorifères ist mit besten
schottischen Chamottensteinen
ausgefüttert. Mit u. ohne Wasser-
verdünstungsapparat.

Unsere Calorifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen andere
neueren Ofensorten die billigsten.

Vieljährige Erfahrungen.
Grosse u. gute Einrichtung.

Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.
Prospectus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Depot für Zürich und Umgebung bei Herrn A. Wehrli.

Architekt, 5 Bärengasse 5. [423

Erbswurst
in anerkannt bester Qualität, pr. Stück
60 Pf., liefert in 5 Minuten 4 Liter
beste und kräftige Suppe. [429

Condensirte Suppen
in vorzüglicher Qualität v. Erbseil,
Linsen, Bohnen u. Reis m.
F leïMchextracl etc. hergestellt
In Tafeln, für 4 6 Pers. hinreichend,
à Tafel 25 Pf.

Probekisten zu 30 Liter
Suppen liefert franco in Deutschland
gegen 6 Mark baar oder Nachnahme.

WiederVerkäufern lohnenden Rabatt.
Erbswurst- und Conserven- Fabrik

«» Louis Lejeune,
Berlin; Brunneimtr. 138

100
versch. Briefmarken als : Barbados.
Cap etc. für nur 60 Pfg. franco.
Cüeorg Kuck. Ulm a. d. D.

435] Platzgasse.

Photographie Hol). \\ BIM II.
Centraihot 16. Specialität für Portraits
Gruppen und Reproduktionen. [436

Die Fabrik
von

A. MAESTRANI
389] in St. Gallen.
liefert die beste der Chocoladen zu massigen Preisen

u. leistet jede mögliche Garantie für deren Reinheit u. Güte

Niederlagen in allen Städten. Bi
Wichtig für jeden Destillateur und Branntweinhändler.

Mit meiner neu erfundenen [444]

Kornbranntwein-Basis
(das vollkommenste aller derartigen Fabrikate) wird durch kleinen Zusatz auf kaltem
Wege ein besseres, dem gebrannten Branntwein ähnliches Fabrikat erzielt, als manche
von Nordhausen versandte "Waare.

Probeversandt à 1 Liter 6 Mark, exkl. Emballage, gegen Kasse od. Nachnahme.

W. Rossbach,
Essenzenfabrik.

Gohlis-Leipzig.

Spitzwegerich-Saft ~m
geprüft und genehmigtes sicher wirkendes Mittel gegen Brust-,
Hals- und Lungenleiden, Bronchialverschleimung, Husten
besonders Keuchhusten der Kinder, Catarrh etc. etc. aus der
Fabrikation PAUL HAHN, Dettelbaeh a. M. bei Würzburg (Bayern)
empfiehlt à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich bei Herrn Apotheker
J. H. Kerez; Basel in der St. Elisabethenapotheke, Thun : F. Krebser
Coiffeur; Ölten: Kronen -Apotheke. [426

Keine Kopirpresse mebr!

Man kann den Brief zugleich mit der Copie schreiben.

Unstreitig ist das Copiren in dem bisher bestehenden Verfahren
ein sehr lästiges und zeitraubendes ; wie oft wird ein Brief, der
schön geschrieben ist, dureh das beim Copiren nothwendige
Befeuchten verwischt und entstellt, ja sogar ganz unleserlich gemacht.
Bei meinem neu erfundenen Copirbuche ist aber das Copiren ganz
überflüssig; denn dadurch, dass man unter ein Blatt des Copir-
buches das Briefblatt und zwischen diesen beiden Blättern das

Tintenpapier legt, bewirkt der Druck der trockenen, eigens
beigestellten Feder, dass das Tintenpapier die Tinte für Brief und
Copie zugleich abgibt, man schreibt daher Brief und Copie in
Einem, nnerreicht deutlich n. sauber. Niemals ist das gewöhnliche
Copirverfahren im Stande, so kräftige, rein leserliche Copien zu
liefern, und was besonders wichtig, die Copie bleibt nach Jahren
immer gleich deutlich. [438]

Preise eines Copirbuches :

Auf 250 Correspondenzkarten fl. 1. ; für 250 Briefe Quartformat fl. 3.
Notiz- u. Commissionsbücher 500 fl 4

für Reisende fl. 1.20 { " «i " fl'
für 250 Briefe Octav in eleg. " ' " -

Leinwand gebunden. fl. 2.50 \ " 1000 » » » 6'8U

Bestellungen an A. S. Deutsch, Wien, II., Untere Augartenstrasse 3-i,

gegen Einsendung des Betrages oder gegen Nachnahme.

Wiederverkäufer werden allerorts engagirt.

Morcheln,
schöne getrocknete, 1878er, versendet von
2 Kilo an à Fr. 12 und 14 per Kilo. [442

J. f. »iir, Burgdorf.
J. G. Hauthal,

Versandt
Hainburg,

von Delicatessen und Caviar
nur Prima-Waare. [443

Vortheilhaft für
Gasthöfe, Bäder, Anstalten u

Private
Bettdecken

1 Baumwolle, Wolle Seide weiss, r
ud bunt [45'

Zn billigsten Preisen î ï

besonders eine grosse Parthie weisse,
fein wolle ne Bettdecken
150/S10<£» gross à Fr. 15.-

Carl Machtolff.
Stuttgart.

Ein leistungsfähiges Haus für grössere
Quantitäten Gänselebern gesucht von der
Geflügelhandlung [456c.

H. MAYER,
1). 3.4. Mannheim.

Regenschirme
in Seide u. Zanella, letztere schon in
guter Qualität per Dtzd. v. Mk. 26 an,
versendet an Wiederverkäufer die
449] Schirm-Fabrik

IT. Hann, Leipzig.

Gute Elsässer Kartoffeln
sind zu haben per Wagenladung bei
431] A. Schwöb

in Müh Ihausen i. Elsass,

LÉtiii#ip Lieferanten

für Schweizerkäse
sucht Aug. HÖH TI, Berlin, S.

Alexandrinenstrasse 87. [446

Kundmachung
für nur 1© IT rs- verkaufen wir
folgende 24 Stück echt Hrit-
taiiin-Silbcr- fetegenntäiide,
für deren Weissbleiben 1© Jahre
garantirt wird u. z. 6 Stück massive
SpeiMelÖftel, 6 Stück schwere
Caffeelöft'el, 6 Messer
(englische Stahlklingen mit Brittania-Silber
Heft) 6 vorzügliche Cm a belli aus
einem Stück. Für die Echtheit eines
jeden Stückes wird garantirt u. kosten
alle *54 StÜcK zusammen nur
lO Frs. Elegante Victoria
Tafelleuchter per Paar à 3, 372, 4 u.
6 Frs. [450

Adresse:
British S ilver Manufacturing

Wien, I. F.lisabethstrasse Nr. 6.
Versandt per Postvorschuss oder

Geldeinsendung.

£5ett»t §9oljttttttg5ttiea)fef.
61) vf am. ©etjen ©ie, id) blatte abfolut auf eine perfef te Söotjnung.

SDaê ift ja gar nidjtê, roenn e§ an allen (Scfen unb

(Snben Ijappert; balb mit ber «Speijeinridjtung, balb mit
ber SJßafferleihmg, balb in ber Äüdje k, ?c.

(Stjrtidj. SDa Ijaben ©ie uoUftanbig Sftedjt, auf eine perfefte

äßotjnung ju fetjen unb perfefte 9Sot)uungen finb geroifj

ju tjaben, roenn man perfeft Stufen fann.

SDa§ Seben fajjt mit rauljer §anb
UuS öfter bei beu paaren ;

SDodj fömrat man gut burdj galjr unb Scott),

gurdjt' man nidjtê oon ©efatjren.

Jltts ber f outxftenwett.
grember: Sitte, mo rootjneit beim Ijier bic 9lnard)iften

alter Sauber?
©djroeijev: 3a, bie finb augenblidlidj nidjt gu §aufe, roeil fie

in ©panieu, 3utfjlanb, Italien, uub SDeutfdjlanb

nottauf 31t ttjun tjaben.

grember: 9lber fo oiel idj roetj}, roerben fie ja bort nidjt ge;

bulbet.

©djiueijer: §'ev a°er tjatten fie feine 9lrbeit unb fo finb

fie natürlidj in bie grembe gegangen.
grember: 9llfo feine 9trbeit? 9Bie geljt benu ba§ ju?
©djrocijer: gragen fie an ben §öfcit, bie fönnen eê 3fjnen

fagen, roenn fie'§ roiffen roollen!

lâtfttttnfl.
(Sott im Rimmel finb baê Seute!

(Sben fommt mein Sîadjbar tjer;
SDenf mir ÏÔunber bieß bebeute,

©alj' itjn fonft fdjon lang nidjt metjr.

©eine Stodjter, fie fjeijjt Äättjdjen,

Kam jurütf auê bem SBelfdjlanb ;

©in ganj allerliebfteê 9Jîâbdjcn,

.Çab' non Ätnbljeit fie gefannt.

9îun, idj fomm', ruf fie beim 9îamen:

Äätljdjen, ei, roie getjt eê, roie?

§err" fdjimpft fie, mit jungen SDamen

©pridjt man immer nur per ©ie "

$>o$e ^erittanbtfö)(ift.
Summier. Stein §err fönnten ©ie mir nidjt 200 gr§. geben?

Sanquicr. O ja, aber ©ie mir nidjt metjr.

Summier, ©anj geroifj, idj bin ja ber ©djroager uon unferm

Herrgott.

33 auq uier. ©inb ©ie nerrüdt, bafj ©ie fotdjeê. 3eug fdjroatjeu?

Summier, ©ang unb gar nidjt; idj fpradj bie uolfe ÏÔafjrtjeit.

©etjen ©ie, e§ roaren jroei ©djroeftem, baoon nnljm idj

bic eine u. ber Jpevrgott bie anb're. ^roeifetn ©ie nodj

Internationales Adressen-Bureau,
Berlin SW. Oscar Bereild, Königgrätzer Strasse 65.

iefert gegen Einsendung des Betrages oder Nachnahme die Adressen der Gutsbesitzer

nachfolgender Landestbeile auf Streifbänder geschrieben zur Versendung von
Circularen, Preislisten etc. [448]

Provinz Ostpreussen 2175 Stück 23 .%

Pommern 2600 28
Rheinland 650 8

Schlesw.-Holstein 1000

Königr. Sachsen 2000
Grsshzth. Mecklb.-Schwerin

und Strelitz 1100

Hannover 000 Stück 8 ¦t
Schlesien 3000 33
Posen 2000 2 2

Brandenburg 1950 22 n
Hessen-Nassau 450 » 6

"Westfalen 200 4
Sachsen 1000 11

Westpreussen 1450 n;

12
22

Die ganze Collection, 20175 Stück, für 200 Mark.
Lieferung der Adressen aller Branchen des In- und Auslandes schnell und billig

1878. Annoncen-Deilage zum Nebelspalter" â 48.

SällL^ 1375
H^IZ s. S, 1878

Verbessert
1S7S

vou àIei«i>Âvr Svliiirliv in kriirlit^
vrKivdi^Sr »vl>in»vlt>>»ttei unâ billiger ais clio iZrlisvnrst cl. rulrmvoll. ?oI>j^nKe» l87N/7l, xiebt in lîlí»-

LilliAste ürnänrun^
Mr r»i»tli«n, âunAA«»«tIv» unit kt»ütvtrt»»ol>»tte». krobsiiistekell à 3 Stiiek g-exen ülnsenriunz v. lilk. S.SV

IV>6e>iani8e>is llientàik 8ui-8Sk
voiwak keltert âc Lis.

^,ls Zpslzislitst smpksltlsu vir
sut kommsuàs Lsison unsers de-
Kanuten uuà »llAsmsiu lzslisbten
Lalorilères (RsZulirütou), irläu-
àisobes Lvstem, init langsamer
Verbrennung, mit orllinàrer unà
verzierter kussumnüüung, so^vis
mit lImIlüIIunA mit feinsten,
bemalten snAlisobeu I-svenoe-
KavNeln. Oer ?susrraum sammt-
sielier Laloritsrss ist mit besten
sokottisetieii lînsmottensteinen
ausAstüttert. Alit u. obns Wasser-
veràûnstunKsappsrst.

Unsers Lsloriksros sinà im Ver-
bältniss iiu ibrsu Vortbsilsn, ibrsr
Koliàitat unà àsr» vervvsnàstsn
wertbvollsn Natsrial ASFSN anàsrs
neueren Oisusorten àis dilligsten.

Viet^jânriAe HrkanrunAen.
Llrosse u. xute üinrivntunx.

Lla.rg.ntie. Leste Kekeren2en. ?roinpte Lvàienunx.
prospectus unà Xs.env1koIIektion tranoo.
^IIsiniZss Depot lui- Aiiriob unà IImAsbunA bei Herrn H., ^enrli.

^rollitslct, S Lärenxs.ssv 3. s423

so l>k., Ilekert ill S Uillnten^4 l,iter

tûvnàisirte 8upi)en

» >ei>«vl»vxtr«vt eto. derxestollt.

à ?akel 2S ?k.
?r«bvlil>!ten S« Imiter

Lrbs«urst- uni! vonssrvsn-sssbrlli

I_oui8 l_ejeune,

100 Lan et?. íllr nur kll ?ig. kraneo.
»uvik, Ulm s. il. I).

Ois I-'Âdi'ià

zs-,1 in 8t. kallen.

Wiotitig tur jeclen Destillateur uncl kranniweinliänuler.

lM» vollicommenste aller âerariiAsn Fabrikate) «irci ciurel, kleinen Xusatü -tut kaltem

?roi)sversallât à l Imiter S ìlarir, exki. lZmballsxe, xexen Xasse oci. Ikaolinalime.

R,08Lvaâ,
llssenüenlsbrik.

6r0/»^«-^6it°I>K»t/.

geprüft unà Ksuslimixtes sivtisr ^irlcenàes Nittel KeKsn Lrust-,
klàls- unâ I-uvxenìviàev Rrononis.lvvrsonIeÌ!Nunx, Husten
bssonàsrs Xeuvnnusten àer lüncker, Lîg,t»rrn vto. eto. aus àsr
^àilration N^KM, Osttslbaell s.. U. bei WllrxdlirA (Lavöin)
empLsdlt à 1?Iaoon 1, 2 unà 3 ?r. in Anriob. bsi Herrn Xxotnsksr
^. H Iî s r s ; Sasel iu àsr 8t. Dlisabstllsnapottlslîs, ?dun : Lrsbser
voitksur; 01tsu: Kronsn-^potkelre. ft^s

llstne üopirpresse menr!

Unstreitig ist àss Loviren in àem disksr bsstekenàen Verksnren
sin sedr IsstiAes unà ?eitr»ubenàes ; vis okt virà sin ZZriek, àsr
sekon gssolirieben ist, àurvli àss bsiin Lîopirsn notnvenàigs Ls-
ksuonten vsrvisokt unà sntsteilt, ^j» soAsr Asnii unlsssrlioli gsmsokt.
Lei mewsin neu srkunàsnsn Ooxirkuens ist »der àss (Zopirsn Asn^
üdertlüssiK ; àsnn àsàurvii, àsss msn unter ein Llstt àes Koxir-
dusdes àss Lriskblstt unà üviseken àissen beiàsn LIsttsrn àss

l'intsnpsnikr IsAt, dsviât àsr Druck àsr troàsnsn, siAsns bsi-
Ksstellten ?sàsr, àsss àss ?intsnpspisr àis Dinte kür Lrisk unà
Lopis ^UAleisn sdgibt, nrsn sodrsidt àslisr Lriek unà Lopie in
tZinein, unerreiedt àeutlien u. ssuder. üismsls ist àss Asvoonlivlie
Lopirvsrksnrsll iin Ktsnàs, so krsktiAS, rein Isssrliods (îopisn Tu

lisksrn, unà vss bssonàsrs vivlitig, àie Louis bleibt nsâ ^sbreo
immer zleien àeutlieb. ft38l

prsiss sirrss Lopirdrràss :

áuk 2S0 oorresxoncionàrten li. l - kür 2b0 krieks yuartkormat ii. g.
kiir Neissnàe li. 1.20 " ^ "

kür 2S0 Lriet- Ovtsv ill elex. " " "
« - -

I^eillvallcl xebllllâen. ». 2.S0 j » » » «

ààMll à» A. 8. lleutsen, M», II., ilàre ^Màlmze
gegen cinsonllung lies Sotragss oiisr gegen ^scnn-lnms.

VVieâsrverliàuker vsrâsn Ellerorts enUà^irt.

2 Xiio all à 12' unà lá'per «No. ft42

Vsrssnöt
UniudurA,

von velingtssssn uni! Nsàr
nur k>rims-iVsîlrg. ftjg
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Llàstnôke, Bâcler, Anstalten u

private
kkttl!kel<kn

«SN'Sia^ xra»« » »'i>. I.?.

Ktutt^ârt.
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It. S. 4. M»ni>I>vîin.

4491 Senlrin-k'àUir. It»u», t.sip?!g.
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tur 8à» eàrkà

Kunàaeliung

kolxencie S» «tiivlt «vllt «rit-
t»»!» Síldvr-t-teAenûtjinàe,
kllr cierell Vseissdleii>âll t<> »«Iire
K>»vi«eliittvl, k Stilok sciivere
c?«tkeel«ttel, S (enx

rlekt) k voi^iixiici>e <A»Il«Il> ans

ti« i^r«. tZlëxallte Victoria rakel-
^""^ ' ' l4so"'

Srltlsn SUvsr I»ânu5s<:turlng
VVlen, l. IiUsa.betkstr»sse Hr. S.

Weim Wohnungswechsel.

Eh r s a m. Sehen Sie, ich halte absolut auf eine perfekte Wohnung.
Das ist ja gar nichts, wenn es an allen Ecken und

Enden havvert; bald mit der Heizeiurichtung, bald mit
der Wasserleitung, bald in der Küche zc. ?c.

Ehrlich. Da haben Sie vollständig Recht, auf eine perfekte

Wohnung zu scheu und perfekte Wohnungen sind gewiß

zu haben, wenn man perfekt Zinsen kann.

Sinnspruch.
Das Leben saßt mit rauher Hand
Uns öfter bei den Haaren ;

Doch kömmt man gut durch Fahr und Noth,
Fürcht' man nichts voir Gefahren.

Aus der Uouristenivett.
Fremder! Bitte, wo wohnen den» hicr die Anarchisten

aller Lander?
Schweizer: In, die sind augenblicklich nicht zu Hause, weil sie

in Spanien, Rußland, Italien, und Teutschland

vollauf zu thun haben.

Fremder: Aber so viel ich ivciß, werden sie ja dort nicht ge¬

duldet.

Schweizer: Hier aber hatten sie keine Arbeit uud so siud

sie natürlich in die Fremde gegangen.
Fremder: Also keine Arbeit? Wie geht denn das zu?

Schweizer: Fragen sie an den Höfen, die können es Ihnen
sagen, wenn sie's wissen wollen!

Ailoung.
Gott im Himmel sind das Leute!

Eben kommt mein Nachbar her;
Denk' mir Wunder dieß bedeute,

Sah' ihn sonst schon lang nicht mehr.

Seine Tochter, sie heißt Kathcheii,

Kam zurück aus dcm Welschland;

Ein gauz allerliebstes Mädchen,

Hab' von Kindheit sie gekannt.

Nun, ich komm', ruf sie beim Namen:

Käthchen, ei, wie geht es, wie?

Herr" schimpft sie, mir jungen Damm

Spricht mau immer nur per Sie!"

Kohe Werivandtschaft

Bummler. Mein Herr könnte» Sie mir nicht 200 Frs. geben?

Banquier. O ja, aber Sie mir nicht mehr.

Bummler. Ganz gewiß, ich bin ja der Schwager von unserm

Herrgott.

Banquier. Sind Sie verrückt, daß Sie solches Zeug schwatzen?

Bummler. Ganz und gar nicht; ich sprach die volle Wahrheit.

Sehen Sie, es waren zwei Schwestern, davon nahm ich

dic eine u. der Herrgott die and're. Zweifeln Sie noch
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